
Segelanweisung für die Pfingstregatta 2007 des Segelclub Edersee e.V. 
1. Lauf zur Edersee Meisterschaft am 27.05.2007 

 
Vorschriften: Es wird gesegelt nach den WR neuste Ausgabe, den Ordnungsvorschriften des DSV, den 

Klassen-Vorschriften, den Segelanweisungen und der Talsperrenverordnung des Edersees. 
 

Meldung:   Meldekarten liegen im Clubhaus des SCE aus und können dort auch abgegeben werden. 
Ferner kann schriftlich unter folgender Adresse gemeldet werden: 
 

   Segelclub-Edersee e.V. 
   Bringhäuserstraße 1 
   34513 Waldeck - Scheid 
   eMail: info@segelclub-edersee.de 
 

Meldungen sollten schriftlich bis spätestens 20.05.07 beim SCE eingegangen sein. Außerdem 
besteht die Möglichkeit bis 10:00Uhr im Clubhaus des SCE zu melden. Die Ausgabe der 
Teilnehmerunterlagen und Bootsaufkleber erfolgt ebenfalls bis 2 Stunden vor dem Start und am 
Vorabend im Clubhaus des SCE.  
 
Wichtiger Hinweis: Die Wertung erfolgt nur bei korrekter Platzierung des Sponsorenaufklebers 
auf dem Steuerbordbug (vorderer Teil). 

 
Startgeld:  � 20,- (regulär) � 10,- (Einhandsegler) � 5,- (Jugendliche bis 27Jahre) 
 
Wertung:   DSV- und Edersee-Yardstick 
 
Start:   27. Mai 2007 
   12:00 Uhr („Scheiderbecken“) 

Es erfolgt ein gemeinsamer Start aller Klassen. Setzen einer roten Flagge auf dem Startschiff 
bedeutet, dass die Rundungstonne „C“ im Scheiderbecken backbord zu runden ist. Setzen einer 
grünen Flagge bedeutet, dass die Rundungstonne „C“ steuerbord zu runden ist. 
Die Tonnen „A“ (Waldecker Becken) und „B“ (Fürstental) sind jeweils backbord zu runden.   

Startprozedur: 
- 5-Minuten Schuss (Flagge „P“) 
- 4-Minuten Schuss (Flagge „I“) 
- 1-Minuten Schuss (niederholen Flagge „I“) 
- Startschuss (niederholen Flagge „P“) 

Bei Frühstart erfolgt Sammel- (Flagge „1.Hilfsstander“) oder Einzelrückruf (Flagge „X“). 
Einzelrückruf bedeutet, dass das/die betroffene/en Boot/e noch einmal von außen her die 
Startlinie überqueren muss/müssen. 
Bei einem Sammelrückruf müssen alle gestarteten Boote zurück ins Startgebiet. Der Start wird 
dann komplett wiederholt und beginnt wieder mit Setzen der Flagge „P“. 

 
Strecke:   Vom Start gegen den Wind zur Rundungtonne „C“ im Scheiderbecken 
   dann am Eingang Fürstental Tonne  „A“ runden 
   dann im Waldecker Becken Tonne „B“ runden 
   dann erneut die Rundungstonne „C“ im Scheiderbecken runden und gegen den Wind ins Ziel  
 
   (bei roter Flagge auf der letzten Rundungstonne ist diese backbord zu runden; bei grüner Flagge 
   auf der letzten Rundungstonne ist diese steuerbord zu runden) 
 
Regattaende:  2,5 Stunden nach Zieldurchgang des ersten Bootes. 
 
Leitung:   Kilian König 
 
Proteste: Proteste müssen spätestens 1 Stunde nach Zieldurchgang des letzten Bootes schriftlich im 

Clubhaus des SCE eingereicht werden. 
 
Schiedsgericht: Das Schiedsgericht wird aus dem Schiedsgerichtsobmann und 2 Regattateilnehmern gebildet, 

die mit dem Protestgrund nicht befasst sind. 
 
Preise:   Blaues Band für den Sieger 
   Wanderpreis der Stadt Waldeck für das schnellste Kielboot 
   Wanderpreis des Hessischen Seglerverbandes für die schnellste Jolle 
   Sonderpreise von Einzelsponsoren 
   Sonderpreis für die beste Steuerfrau, besten Jugendlichen, besten Senioren 
   Wanderpreis des SCE für das schnellste Boot nach gesegelter Zeit 
   Wanderpreis für das letzte gezeitete Boot im Zeitlimit 
   Punktpreise für die 25 Erstplatzierten 
   Erinnerungspreise 
 
 

Allen Teilnehmern wünscht der SCE viel Erfolg und Mast- und Schotbruch! 


